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VERHANDLUNGSSCHRIFT 

 
über die Sitzung des 

 
GEMEINDERATES  

 
am Dienstag, den 15. Juni 2021 im pfarrkultursaal, Hauptplatz 12, 3462 Absdorf  

 
 
Beginn: 18.00 Uhr     Die Einladung erfolgte am 27.5.2021 
Ende: 20.45 Uhr     durch Kurrende.    
       
 
ANWESEND WAREN: 
 

1. Bgm. Franz DAM  
2. Vzbgm. Leopold WEINLINGER  
   
die Mitglieder des Gemeinderates 
 
 
3. GGR Norbert FISCHER    4. GGR Ing. Franz TAMPERMEIER  
5.  GGR Elisabeth HOFBAUER    6. GGR Franz NEFISCHER 
     
7. GR Franz FISCHER      8. GR Markus KIENER  
9.  GR Alexander LEHNER    10. GR Gabriele REITER   
11.  GR Stefan DETTER     12. GR Michaela WEINLINGER  
13.  GR Ing. Barbara PETER-VÖRÖSMARTY  14. GR Ursula BERTHOLD 
15.  GR Ing. Karl SCHWAIGER    16. GR Manfred JARESCH 
17.   GR Mag. Christoph SCHEIRING   18.  
19.   
    
 
 
 ANWESEND WAREN AUSSERDEM: 
1. Schriftführer: Sekr. Josef PAUSER    2. VB Susanne HOCH 
3.    
 
 
ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 
1. GR Roman MAHRER     2.  GR Thomas KOZAK 
3.  
  
 
NICHTENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 
1.         
 

Vorsitzender:  Bgm. Franz DAM 
 

Die Sitzung ist öffentlich.  
Die Sitzung ist beschlussfähig. 

 



 2

 
Der Sozialdemokratische Klub im Gemeinderat der Marktgemeinde Absdorf bringt vor Beginn 
der Gemeinderatssitzung schriftlich den als „Beilage A“ diesem Protokoll angeschlossenen und mit 
einer Begründung versehenen Dringlichkeitsantrag gem. § 46 Abs. 3 NÖ Gemeindeordnung 
1973, ein. 
 

Dieser stellt den Antrag: 
 

Der Gemeinderat möge den   
 

TOP 6: Beratung und Beschlussfassung über die Einrichtung einer vorübergehenden,  
 6. Kindergartengruppe in den Räumlichkeiten des Jugendzentrums bis zur Neuerrichtung 

eines weiteren Landeskindergartenstandortes sowie Beratung über mögliche 
Ausweichräumlichkeiten für die Landjugend Absdorf bzw. Jugendtreff. 

 

aufgrund fehlender Kostenaufstellung von der heutigen Tagesordnung absetzen.  
 
Beschluss:   Der Antrag wird abgelehnt. 
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig 
    (13 Stimmen der ÖVP gegen den Antrag) 
      (4 Stimmen der SPÖ für den Antrag) 
 

Die Tagesordnung bleibt somit unverändert und der TOP 6 wird behandelt. 
 
 

T A G E S O R D N U N G 
 

der Sitzung vom 15. Juni 2021 und Genehmigung desselben. 
 

Tagesordnung: 
 
TOP 1: Genehmigung bzw. Abänderung der Verhandlungsschrift der letzten Sitzung des 

Gemeinderates. 
 
TOP 2: Berichte des Gemeinderatsausschusses III vom 29. März 2021 und des 

Gemeinderatsausschusses IV vom 21. April 2021.  
 
TOP 3: Beschlussfassung einer Zusatzvereinbarung zum Lichtservice-Übereinkommen mit der 

EVN-Lichtservice 
• Übereinkommen - Neuerrichtung bzw. Austausch von Lichtpunkten in Absdorf im  

Bereich Tullnerstraße und Gartenweg.  
 
TOP 4: Beratung und Beschlussfassung über die Erhöhung des Pachtpreises (Ackerpacht) für 

landwirtschaftliche Grundstücke der Marktgemeinde Absdorf.  
 
TOP 5: Verkehrserschließungsprojekt „Güterweg Absdorf Optimierung, Teil 1“.  
 
TOP 6: Beratung und Beschlussfassung über die Einrichtung einer vorübergehenden,  
 6. Kindergartengruppe in den Räumlichkeiten des Jugendzentrums bis zur Neuerrichtung 

eines weiteren Landeskindergartenstandortes sowie Beratung über mögliche 
Ausweichräumlichkeiten für die Landjugend Absdorf bzw. Jugendtreff. 

 
TOP 7: Grundsatzbeschluss über die Errichtung eines eingruppigen NÖ Landeskindergartens und  
 einer eingruppigen Tagesbetreuungseinrichtung sowie Erarbeitung der 

Planungsvarianten. 
 
TOP 8: Beschlussfassung des vorliegenden Kaufvertrages mit der Netz Niederösterreich GmbH  
 über den Ankauf des Grundstückes Nr. 698 im Ausmaß von 475 m² u. des Grundstückes 

Nr. 699 im Ausmaß von 90 m², beide inneliegend EZ. 19,  
 Liegenschaft – Tullnerstraße 7, KG. 20001 Absdorf.  
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VERLAUF der SITZUNG 
 
TOP 9: Beschlussfassung des vorliegenden Bestands- und Superädifikatsvertrages mit der nöGIG 

Phase Zwei GmbH betreffend die Teilfläche des Grundstückes Nr. 698, EZ. 19, KG. 20001 
Absdorf im Ausmaß von 36,5 m² für den Betrieb eines POP-Gebäudes. 

 
TOP 10: Vergabe der Leistungen zur Herstellung der Zufahrtsstraße zur Wohnhausanlage 

„Ingeborg Meier Wohnpark“, Wiesenstraße 1 an die PORR Bau GmbH, 3500 Krems a.d. 
Donau, Hafenstraße 64 gemäß dem vorliegenden Angebot. 

 
TOP 11: Vergabe der Ingenieurleistungen für die Planungs- und Bauausführungsphase zur 

Errichtung der WVA Absdorf BA 12 Brunnen, Tiefbehälter und Aufbereitungsanlage an die 
Henninger & Partner GmbH, 3550 Langenlois gem. dem vorliegenden Angebot Nr. 
AN20/0154 vom 10.08.2020.  

 
 
Von der Öffentlichkeit ausgenommen: 
 
TOP 12: Personalangelegenheiten. 
 
 
 
 
 
 
TOP 1: Genehmigung bzw. Abänderung der Verhandlungsschrift der letzten Sitzung des 

Gemeinderates.  
 
Eine Ausfertigung der erstellten Protokolle der letzten Gemeinderatssitzung wurde gem. der 
Bestimmungen der NÖ Gemeindeordnung den von den vertretenen Parteien namhaft gemachten 
Mitgliedern des Gemeinderates zeitgerecht zur Verfügung gestellt.  
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das „Öffentliche Sitzungsprotokoll“ und gegen das 
„Nichtöffentliche Sitzungsprotokoll“ der letzten Gemeinderatssitzung vom 25. März 2021 keine 
Einwände erhoben wurden.  
 

Daraufhin wird das Protokoll der letzten „Öffentlichen Sitzung“ und der letzten 
„Nichtöffentlichen Sitzung“ vom 25. März 2021 von den genannten Vertretern der einzelnen 

Fraktionen gefertigt und gelten nunmehr als genehmigt. 
 
 
 
 
 
TOP 2: Berichte des Gemeinderatsausschusses III vom 29. März 2021 und des 

Gemeinderatsausschusses IV vom 21. April 2021. 
 
Der Vorsitzende erteilt dem Obmann des GR-Ausschusses III, GGR Norbert FISCHER das Wort. 
Das vorliegende Protokoll der Gemeinderatsausschuss-Sitzung vom 29.3.2021 wird zur 
Verlesung gebracht, die einzelnen TOP erläutert und vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen.  
 
Weiters erteilt der Vorsitzende Bgm. Franz DAM dem Obmann des GR-Ausschusses IV, GGR 
Franz NEFISCHER das Wort, welcher das Protokoll vom 21.4.2021 des 
Gemeinderatsausschusses IV ebenfalls zur Verlesung bringt und die einzelnen TOP erläutert. 
Das Protokoll wird vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen. 
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VERLAUF der SITZUNG 
 
TOP 3: Beschlussfassung einer Zusatzvereinbarung zum Lichtservice-Übereinkommen mit 

der EVN-Lichtservice 
• Übereinkommen - Neuerrichtung bzw. Austausch von Lichtpunkten in 

Absdorf im Bereich Tullnerstraße und Gartenweg.  
 
Der Vorsitzende erläutert dem Gemeinderat, dass seitens der EVN-Lichtservice folgende  
Zusatzvereinbarung und Leistungsaufstellung zum Lichtservice-Übereinkommen vorliegt: 
 
• Übereinkommen – Neuerrichtung bzw. Austausch von Lichtpunkten in Absdorf 

im Bereich Tullnerstraße und Gartenweg 
 
 

      -     € 39.283,97 (exkl. USt.) = € 47.140,76 (inkl. USt.) 
 
Nach eingehender Beratung und Diskussion, stellt der Vorsitzende Bgm. Franz DAM den  
ANTRAG: 

 

Der Gemeinderat möge den Beschluss fassen und folgende Zusatzvereinbarung aufgrund der 
vorliegenden Leistungsaufstellung zum Lichtservice-Übereinkommen beschließen: 
 
• Übereinkommen – Neuerrichtung bzw. Austausch von Lichtpunkten in Absdorf 

im Bereich Tullnerstraße und Gartenweg 
 
 

      -     € 39.283,97 (exkl. USt.) = € 47.140,76 (inkl. USt.) 
 
Die Bedeckung ist „Ortsbeleuchtung Erweiterung - Lichtpunkte“ 
 
Beschluss:   Der Antrag wird angenommen   
Abstimmungsergebnis: einstimmig  
 
 

GGR Norbert FISCHER, GGR Elisabeth HOFBAUER, GR Markus KIENER und GR Gabriele REITER 
sind beim TOP 4 befangen und verlassen daher den Sitzungssaal. 

 
 
 
 
TOP 4: Beratung und Beschlussfassung über die Erhöhung des Pachtpreises (Ackerpacht) 

für landwirtschaftliche Grundstücke der Marktgemeinde Absdorf. 
 
Der Vorsitzende Bgm. Franz DAM teilt den Mitgliedern des Gemeinderates mit, dass angedacht 
wäre, den Ackerpachtpreis zu erhöhen. Derzeit beträgt die Ackerpacht € 330,-/ha. 
Der Pachtpreis wurde seit geraumer Zeit nicht mehr erhöht, weshalb eine Anpassung nunmehr 
erforderlich ist. 
 
Nach eingehender Beratung und Diskussion, stellt der Vorsitzende Bgm. Franz DAM den 
ANTRAG: 
 

Der Gemeinderat möge die Erhöhung des Ackerpachtpreises von dzt. € 330,-/ha auf nunmehr  
€ 350,-/ha ab dem heurigen Haushaltsjahr 2021 beschließen. 
 
Beschluss:   Der Antrag wird angenommen   
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig 
    (9 Stimmen der ÖVP dafür, 4 Stimmen der SPÖ dagegen) 
 

Nach der Beschlussfassung des TOP 4 kehren GGR Norbert FISCHER, GGR Elisabeth HOFBAUER,  
GR Markus KIENER und GR Gabriele REITER wieder in den Sitzungssaal zurück. 
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VERLAUF der SITZUNG 
 
 
TOP 5: Verkehrserschließungsprojekt „Güterweg Absdorf Optimierung, Teil 1“. 
 
Mit Schreiben der NÖ Agrarbezirksbehörde vom 6.5.2021 (ABB-GW-32101003/001) wird mitgeteilt, 
dass die Förderung für das Projekt „Güterweg Absdorf Optimierung Teil 1“ genehmigt wurde. 
 
Aufgrund der durch die NÖ Agrarbezirksbehörde, Fachabteilung Güterwege durchgeführten 
Ausschreibungen konnten nachstehende Gewerke bereits vergeben werden: 
 
Gewerk: Vergabe an: Gesamtangebotssumme: 
 

Erdbau, Tragschichte Hengl Mineral GmbH, 3721 Limberg € 153.344,76 (inkl. 20% USt.) 
 

Deckschichte PORR Bau GmbH €   46.466,40 (inkl. 20% USt.) 
 
Aufgrund der Beteiligung der Marktgemeinde Absdorf an der gegründeten Beitragsgemeinschaft 
gem. § 17 NÖ Straßengesetz im Ausmaß von 47%, betragen die Kosten für die Marktgemeinde 
Absdorf für dieses Projekt lt. Projektfinanzierung (nach Abzug von Förderungen in Höhe von  
€ 97.600,- und Interessentenanteil in Höhe von € 8.400,-) € 89.200,-. 
 

Die Mitglieder des Gemeinderates nehmen die Ausführungen hinsichtlich des Projektes der 
Beitragsgemeinschaft zustimmend zur Kenntnis. 

 
 
 
 
TOP 6: Beratung und Beschlussfassung über die Einrichtung einer vorübergehenden,  
 6. Kindergartengruppe in den Räumlichkeiten des Jugendzentrums bis zur 

Neuerrichtung eines weiteren Landeskindergartenstandortes sowie Beratung über 
mögliche Ausweichräumlichkeiten für die Landjugend Absdorf bzw. Jugendtreff. 

 
Aufgrund der gestiegenen Anzahl jener Kinder, welche im kommenden Kindergartenjahr 2021/2022 
einen Kindergartenplatz benötigen, wurde durch das Amt der NÖ Landesregierung, Abt. 
Kindergärten am 21.4.2021 eine Bedarfserhebung zur Erweiterung des bestehenden Kindergartens 
durchgeführt. 
Da bereits im September 2021 weitere Kindergartenplätze dringend benötigt werden, wurde seitens 
Landes NÖ mangels Platzverfügbarkeit beim bestehenden Kindergartenareal, einer Erweiterung um 
eine 6. Kindergartengruppe vorübergehend für ein Kindergartenjahr in den Räumlichkeiten des dzt. 
genützten Jugendzentrums, Hausäckerstraße 34 zugestimmt. Die baulichen Maßnahmen sowie 
notwendigen Adaptierungen sollen über die Sommermonate soweit abgeschlossen sein, sodass 
diese Kindergartengruppe mit Beginn des neuen Kindergartenjahres in Betrieb gehen kann. 
 
Nach eingehender Beratung und Diskussion, stellt der Vorsitzende Bgm. Franz DAM den 
ANTRAG: 
 

Der Gemeinderat möge den Beschluss fassen und der Einrichtung einer vorübergehenden 6. 
Kindergartengruppe in den Räumlichkeiten des dzt. genutzten Jugendzentrums, Hausäckerstraße 
34 gem. der durchgeführten Bedarfserhebung der Abt. Kindergärten der NÖ Landesregierung 
zustimmen. 
 
Beschluss:   Der Antrag wird angenommen   
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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VERLAUF der SITZUNG 
 

weiter zu TOP 6.) 
 
Weiters wäre es im Zuge dessen notwendig, für die Landjugend Absdorf bzw. Jugendtreff eine 
entsprechende Ausweichräumlichkeit zu finden. Diesbezüglich fand mit dem Vorstand der 
Landjugend Absdorf eine Besprechung statt. Als Alternative wird angedacht, eine Containeranlage 
anzuschaffen, welcher auf einem Privatgrundstück im Wirtschaftspark aufgestellt werden soll. Der 
Grundeigentümer hat hiezu seine Zustimmung bereits erteilt. Derzeit werden noch Angebote 
eingeholt, die Beschlussfassung darüber sowie über die Kosten erfolgt in einer der nächsten 
Sitzungen durch das zuständige Kollegialorgan der Marktgemeinde Absdorf. 
 
 
TOP 7: Grundsatzbeschluss über die Errichtung eines eingruppigen NÖ 

Landeskindergartens und einer eingruppigen Tagesbetreuungseinrichtung sowie 
Erarbeitung der Planungsvarianten. 

 
Aufgrund der Notwendigkeit zur Schaffung eines weiteren Kindergartenstandortes samt 
Tagesbetreuungseinrichtung hat die Marktgemeinde Absdorf ein Ansuchen um Bedarfserhebung 
beim Amt der NÖ Landesregierung, Abt. Kindergärten gestellt.  
 
Die am 21.4.2021 durchgeführte Bedarfserhebung (Zahl K5-KG-2/076-2021) hat aufgrund der 
Einwohnerzahlen sowie der Bevölkerungsstruktur (19,2% unter 20 Jahren) eindeutig ergeben, 
dass in den kommenden Jahren weitere Kindergartenplätze benötigt werden. Die Betreuung von 
Kindern aus Absdorf in umliegenden Gemeinden ist mangels Kapazitäten ausgeschlossen. 
 
Aufgrund dessen und aus baulicher Sicht, wurde seitens des Amtes der NÖ Landesregierung 
befürwortet, eine weitere 6. Kindergartengruppe sowie eine zusätzliche 2. TBE-Gruppe, welche in 
organisatorischer und pädagogischer Hinsicht eine Einheit mit dem bestehenden NÖ 
Landeskindergarten bzw. der Tagesbetreuungseinrichtung Absdorf bilden, auf dem Grundstück Nr. 
908, KG. 20001 zu errichten. 
 
Die Bewilligung erfolgte mittels Bescheid vom 7.5.2021 der zuständigen Abteilung des Amtes der 
NÖ Landesregierung. 
 
Nach eingehender Beratung und Diskussion, stellt der Vorsitzende Bgm. Franz DAM den 
ANTRAG: 
 

Der Gemeinderat möge den Grundsatzbeschluss fassen und gemäß der durch das Amt der NÖ 
Landesregierung, Abt. Kindergärten durchgeführten Bedarfserhebung der Errichtung einer 
weiteren 6. Kindergartengruppe sowie einer zusätzlichen 2. TBE-Gruppe, welche in 
organisatorischer und pädagogischer Hinsicht eine Einheit mit dem bestehenden NÖ 
Landeskindergarten bzw. der Tagesbetreuungseinrichtung Absdorf bilden, auf dem Grundstück Nr. 
908, KG. 20001 ab dem Kindergartenjahr 2022/2023 zustimmen. 
 
Weiters wird Bgm. Franz Dam beauftragt, in Abstimmung mit der zuständigen Abteilung des 
Landes NÖ, entsprechende Planungsvorschläge bzw. Kostenschätzungen einzuholen. 
 

Der Bescheid wird dem PROTOKOLL als BEILAGE zu TOP 7 angeschlossen. 
 
Beschluss:   Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig  
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VERLAUF der SITZUNG 
 
TOP 8: Beschlussfassung des vorliegenden Kaufvertrages mit der Netz Niederösterreich 

GmbH über den Ankauf des Grundstückes Nr. 698 im Ausmaß von 475 m² u. des 
Grundstückes Nr. 699 im Ausmaß von 90 m², beide inneliegend EZ. 19,  

 Liegenschaft – Tullnerstraße 7, KG. 20001 Absdorf.  
 
Im Zuge des Glasfaserausbaus im Ortsgebiet wäre ein POP-Gebäude zu errichten. Als Standort 
dafür sind die im Eigentum der Netz Niederösterreich GmbH, 2344 Maria Enzersdorf, EVN Platz 
befindlichen Grundstücke Nr. 698 u. 699, beide inneliegend EZ. 19, KG. 20001 im Bereich der 
Liegenschaft - Tullnerstraße 7 vorgesehen. 
 
Die Liegenschaftseigentümerin, die Netz Niederösterreich GmbH würde die genannten Grundstücke 
an die Marktgemeinde Absdorf zum Kaufpreis von € 6.000,- (zzgl. Vertragserrichtungskosten) 
verkaufen.  
 
Die auf der Parz. 699 befindliche Trafostation ist nicht Gegenstand des Kaufvertrages und verbleibt 
weiterhin im Eigentum der Netz Niederösterreich GmbH. Hierfür sowie für die Parz. 698 räumt die 
Marktgemeinde Absdorf mittels Dienstbarkeitsvertrag ein gesondertes Wegerecht, zur Verlegung 
der Trafostation durch die dzt. Liegenschaftseigentümerin selbst, ein. 
 
Nach eingehender Beratung und Diskussion, stellt der Vorsitzende Bgm. Franz DAM den 
ANTRAG: 
 

Der Gemeinderat möge den Beschluss zum Ankauf der Grundstücke Nr. 689 und Nr. 699, beide EZ. 
19, KG. 20001 der Liegenschaftseigentümerin, die Netz Niederösterreich GmbH, 2344 Maria 
Enzersdorf, EVN Platz zum Kaufpreis von € 6.000,- (zzgl. Vertragserrichtungskosten), unter 
Einräumung eines Wegerechtes mittels Dienstbarkeitsvertrag, zur Errichtung eines POP-Gebäudes 
fassen. 
 
Die Kosten der grundbücherlichen Durchführung gehen zu Lasten der Käuferin. 
 

• Die Bedeckung erfolgt unter der HHSt. „Grundankauf“. 
 

Der Kaufvertrag wird dem PROTOKOLL als BEILAGE zu TOP 8 angeschlossen. 
 
Beschluss:   Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig 
    (13 Stimmen der ÖVP dafür, 4 Stimmen der SPÖ dagegen)  
 
 
 
TOP 9: Beschlussfassung des vorliegenden Bestands- und Superädifikatsvertrages mit der 

nöGIG Phase Zwei GmbH betreffend die Teilfläche des Grundstückes Nr. 698, EZ. 
19, KG. 20001 Absdorf im Ausmaß von 36,5 m² für den Betrieb eines POP-Gebäudes. 

 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 29.9.2020 (TOP 4) mit der nöGIG Phase Zwei GmbH 
einen Bestands-und Superädifikatsvertrag hinsichtlich des Grundstückes Nr. 697, EZ. 10, KG. 
20001 Absdorf zur Errichtung eines POP-Gebäudes im Zuge des Glasfaserausbaues beschlossen. 
 
Da nunmehr das POP-Gebäude auf der Parzelle Nr. 698, KG. 20001 Absdorf errichtet werden soll, 
stellt der Vorsitzende Bgm. Franz DAM den ANTRAG: 
 

Der Gemeinderat möge aufgrund der Verlegung des Standortes des POP-Gebäudes von der Parz. 
697, KG. 20001 Absdorf auf nunmehr Parz. 698, KG. 20001 Absdorf den in der 
Gemeinderatssitzung am 29.9.2020 unter TOP 4 gefasste Beschluss aufheben.  
 
Beschluss:   Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig  
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VERLAUF der SITZUNG 

 

weiter zu TOP 9.) 
 
Weiters wäre nunmehr betreffend die Errichtung eines entsprechenden Betriebsgebäudes (POP-
Gebäude) auf der Parzelle Nr. 698, KG. 20001 Absdorf als Superädifikat vorgesehen. 
 
Die Marktgemeinde Absdorf als Bestandgeberin übergibt demnach der Bestandnehmerin, die 
nöGIG Phase Zwei GmbH, 3100 St. Pölten, Niederösterreichring 2, Haus A eine Teilfläche des 
Grundstückes Nr. 698, KG. 20001 Absdorf im Ausmaß von 36,5 m2 zu einem einmaligen 
Bestandentgelt in Höhe von € 10,62/m2, sohin zu einem Gesamtbestandentgelt von € 387,63 
 
Nach eingehender Beratung und Diskussion, stellt der Vorsitzende Bgm. Franz DAM den 
ANTRAG: 
 

Der Gemeinderat möge den vorliegenden Bestands- und Superädifikatsvertrag mit der nöGIG 
Phase Zwei GmbH, 3100 St. Pölten, Niederösterreichring 2, Haus A hinsichtlich der 
Bestandsfläche - Teilfläche des Grundstückes Nr. 698, KG. 20001 Absdorf im Ausmaß von 36,5 
m2 zu einem einmaligen Bestandentgelt in Höhe von € 10,62/m2, sohin zu einem 
Gesamtbestandentgelt von € 387,63 beschließen. 
 
Der Bestands- und Superädifikatsvertrag wird dem PROTOKOLL als BEILAGE zu TOP 9 
angeschlossen. 
 

Die Kosten der grundbücherlichen Durchführung gehen zu Lasten der Bestandnehmerin. 
 
Beschluss:   Der Antrag wird angenommen   
Abstimmungsergebnis: einstimmig  
 
 
 
 
TOP 10: Vergabe der Leistungen zur Herstellung der Zufahrtsstraße zur Wohnhausanlage 

„Ingeborg Meier Wohnpark“, Wiesenstraße 1 an die PORR Bau GmbH, 3500 Krems 
a.d. Donau, Hafenstraße 64 gemäß dem vorliegenden Angebot. 

 
Im Bereich der neuen Siedlung Am Steinbiegl/Teichstraße wäre nunmehr die Herstellung der 
Zufahrtsstraße zur in Errichtung befindlichen Wohnhausanlage „Ingeborg Meier Wohnpark“, 
Wiesenstraße erforderlich.  
 
Diesbezüglich liegt ein seitens der Henninger & Partner GmbH geprüftes Angebot vom 23.03.2021 
der PORR Bau GmbH, 3500 Krems a.d. Donau, Hafenstraße 64 zum Gesamtangebotspreis von  
€ 36.576,35 vor. 
 
Nach eingehender Beratung und Diskussion, stellt der Vorsitzende Bgm. Franz DAM den 
ANTRAG: 
 

Der Gemeinderat möge den Beschluss fassen und die Leistungen zur Herstellung der 
Zufahrtsstraße zur Wohnhausanlage „Ingeborg Meier Wohnpark“ im Bereich der Wiesenstraße 
gemäß dem Vergabevorschlag der Henninger & Partner GmbH an die PORR Bau GmbH, 3500 
Krems a.d. Donau, Hafenstraße 64 gem. dem vorliegenden Angebot vom 23.03.2021 zum 
Angebotspreis von € 30.480,29 zzgl. 20% USt. = € 6.096,06 = € 36.576,35 vergeben. 
 

• Die Bedeckung erfolgt unter der HHSt. „Gemeindestraßenbau“. 
 
Beschluss:   Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: einstimmig  
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VERLAUF der SITZUNG 

 
 
TOP 11: Vergabe der Ingenieurleistungen für die Planungs- und Bauausführungsphase zur 

Errichtung der WVA Absdorf BA 12 Brunnen, Tiefbehälter und Aufbereitungsanlage 
an die Henninger & Partner GmbH, 3550 Langenlois gem. dem vorliegenden 
Angebot Nr. AN20/0154 vom 10.08.2020.  

 
In Anbetracht des Grundsatzbeschlusses des Gemeinderates vom 17.12.2019 (TOP 7) zur 
Erweiterung der WVA durch Errichtung einer zweiten Brunnenanlage sowie der Errichtung einer 
Mischanlage wäre für dieses Projekt nunmehr die Vergabe der Ingenieurleistungen für die 
Planungs- und Bauausführungsphase notwendig. 
 
Hiezu liegt ein Angebot Nr. AN20/0154 vom 19.5.2021 der Henninger & Partner GmbH, 3550 
Langenlois, Missongasse 14 zum Gesamtangebotspreis von 250.800,- (inkl. 20% USt.) vor. 
 
Aufgrund der vorliegenden Kostenschätzung bzw. Ermittlung des Angebotspreises für die zu 
vergebenden Ingenieurleistungen im Ausmaß von rd. € 210.000,- handelt es sich im Sinne des 
BVergG um ein Vergabeverfahren im Unterschwellenbereich, weshalb die Vergabe mit einem Bieter 
ohne vorherige Bekanntmachung vorgesehen war. 
 
Die Vorgehensweise hinsichtlich des Vergabeverfahrens sowie die Förderfähigkeit wurden mit 
Schreiben vom 16.10.2020 (WA4-B-50750012/001-2020) vom Amt der NÖ Landesregierung, 
Gruppe Wasser – Abt. Siedlungswasserwirtschaft bestätigt. 
 
Nach eingehender Beratung und Diskussion, stellt der Vorsitzende Bgm. Franz DAM den 
ANTRAG: 
 

Der Gemeinderat möge den Beschluss fassen und die Ingenieurleistungen für die Planungs- und 
Bauausführungsphase betreffend die geplante Erweiterung der WVA durch Errichtung einer zweiten 
Brunnenanlage sowie der Errichtung einer Mischanlage gem. dem vorliegenden Angebot Nr. 
AN20/0154 vom 19.5.2021 der Henninger & Partner GmbH, 3550 Langenlois, Missongasse 14 
zum Angebotspreis von € 209.000,- zzgl. 20% USt. = € 41.800,- = € 250.800,- vergeben.  
 
 
Beschluss:   Der Antrag wird angenommen 
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig  
 (13 Stimmen der ÖVP dafür, 4 Stimmen der SPÖ dagegen) 
 
 
 
 
Von der Öffentlichkeit ausgenommen: 
 
TOP 12:  Personalangelegenheiten. 
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Protokoll erstellt am 23. Juni 2021. 

 
 
 

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Gemeinderatssitzung am ………….. genehmigt. 
 
 
 
         Der Schriftführer:                  Der Bürgermeister: 
 
  
  …………………………….   ……………………………. 
         Sekr. Josef PAUSER                                            Franz DAM   
    
      
   
 
 
 
                      ……………………………….                   ………………………..…… 
            Gemeinderat              Gemeinderat 
    GGR Norbert FISCHER                       GGR Ing. Franz TAMPERMEIER 
 
 
 


